
„Semesterzeugnis“ für die Hofer Volleyballer & Volleyballerinas 

 

Im Schuljahr 2018/19 meldeten sich abermals ca. 50 Mädchen & Buben für die Unverbindliche Übung 

Volleyball, die traditionell am Dienstag Nachmittag stattfindet, an. Erfreulicherweise wurde auch bei der 

Stundenplangestaltung darauf Rücksicht genommen, sodass nur wenige Klassen zeitgleich Unterricht 

haben und viele Kinder das „volley Spielen eines Balles“ erlernen bzw. verbessern konnten. Alle 

Teilnehmer/innen sind regelmäßig und mit großer Freude, bei den von Fr. Fritz und Hr. Schaffer geleiteten 

Spiel- und Übungseinheiten, dabei. Bei so viel Begeisterung bleiben natürlich auch die Erfolge nicht aus und 

daher wollen wir die Aktivitäten und Turniererfolge nun kurz aufzählen: 

Oktober 2018 – mit einem Großteil der Teilnehmer beim 2. Training der Unverbindlichen Übung: 

 

 

 

Die ersten Erfolge ließen nicht lange auf sich warten. 

Die talentierten und fleißigen Mädchen der 2. 

Sportklasse spielten schon bei vier u12 Turnieren mit 

und konnten bereits zweimal diese stark besetzten 

Turniere (u.a. gegen den Serienmeister Seekirchen oder 

gegen Mondsee) gewinnen. In der Rangliste aller 

Salzburger Schulteams liegen die Mädchen um 

Kapitänin Hirschmüller Laura an 2. Stelle und sind am 

besten Weg ins Landesfinale. Aber auch die Buben der 

2a & 2b und v.a. die Mädchen der 1a sowie der 2b 

zeigten bei ihren ersten Turnieren ihr Können und 

platzierten sich stets im Mittelfeld. 

 



Die 4. Sportklasse der SMS Hof hat seit der 2. 

Klasse wöchentliche Volleyballstunden und 

zeigt tolle Leistungen in der Sparkasse-

Schülerliga Volleyball im Flachgau. Nur gegen 

die SMS Seekirchen hat man kaum eine Chance, 

aber den Zweitplatzierten Oberndorferinnen 

konnten die Mädels um Kapitänin Valentina 

Reiter stets einen Satz abringen. Der Bewerb ist 

noch im Gange, aber nach den Semesterferien 

wird ein Entscheidungsspiel gegen die SMS St. 

Gilgen den weiteren Weg und die Qualifikation 

für die Landesmeisterschaft weisen. Tatsache 

ist, dass die „6-Eisl-Girls“ aber das beste jemals 

in Hof gesehene Volleyball spielen. 

 

Beim Schülerliga-Nachfolgebewerb, dem sogenannten C-Pool, traten die 

2a Mädchen in einem Vorrundenturnier u.a. gegen das WSH Felbertal an 

und konnten den 1. und 3. Platz belegen. Da rechnen wir uns auch beim 

Landesfinale im März gute Chancen aus. 

 

Die Burschen, von denen einige regelmäßig beim Pausenvolleyball im 

Turnsaal anzutreffen sind, spielten überraschend ein großartiges 

Qualifikationsturnier im UNIQA School Championships Boys Bewerb. 

Von 4 Spielen wurden 3 gewonnen (u. a. gegen Eugendorf, Oberndorf 

und Seekirchen 2), sodass sich die 4a-Burschen verstärkt durch Ali M. 

aus der 4b direkt ins Landesfinale, das am 19.3. in der SH Oberndorf 

stattfindet, spielten.  

 

Traditionell fand in der Woche vor der Schulnachricht am Konferenztag das Semestervolleyballturnier 

statt. Dieses Mixedturnier (6:6 am Großfeld) stand im Finale ganz im Zeichen der 4a, die aufgrund ihrer 

Stärke und auch wegen der Vorbereitung auf einige Turniere zu viert spielten. „Tina und ihre boys“ 

konnten in einem spannenden Finale die „die 4a-Mädchen-Legenden“ im Entscheidungssatz besiegen.  

Wir sind schon gespannt was die 

Finali und Turniere im 2. Semester 

(samt den Beachvolleyball-

LandesMs am 16. Mai in Mattsee) 

bringen.  

Mit der Gesamtnote „SEHR GUT“ 

nutzen hoffentlich alle die 

Semesterferien um Energie zu 

tanken, um ab Mitte Februar 

wieder motiviert beim 

beliebtesten Ballsport dabei zu 

sein und voll angreifen zu können.  


